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H00A zu Zi-genkMtt, s ff Ack. i| Rut. 3) ein Ack. in Ser Lreyfaev Feldmark in Ser Ru«
dolps Aus, mit Christoph Luckhard zwischen den von LnderS Erben, zu Loßhaufen und Js-
Hann Isst Crede zu i| Ack. 3 Rut. 4) eht Ack. in der Trrysaer Feldmark, an der Iiegen'ey,
»er Grenze mit Christoph Luckhard zu Ziegerchayn zwischen dem Allem örfer Weg und A;:üö»
fern zu Ark. 1 Rut. 5) eine Erd wiese in der Treysas r Feldmark zvnr « der Viehweg beym!

Emenfang mit Johannes Eul, zu Rörshain &amp; Conf. zu | Ack. 75 Rut. 6 ) eine Ervwftse in
der Treysaer Feldmark zum £ der hinterste Liehweg gerrar.m, mit Johannes Eu! zu Rörs
hain und Conk zu ~rs Ack. 4Z Rur. 7) die sogenannten Mirre! Becker in der Treysaer Feld»
mark an Valentin Neuräuder, mit Christoph Luckbard zu Zregenhain zu Z Ack. g|f Rut. 8)
rin Ack. Erdland in der ALer«dörfer Feldmark zum Z das Weydedachs Feld an denen Levnhar-
difchen Erden gelegen, 3 | Ack. 8 Rur. 9) eir-e Erblehnwiese in der Allen dörier Feldmark, bar

Wrvdebachs Feld an Johannes Dörr von Rörshain und dem Ategenhavver Weexe zu 4§ Ack.
17 Rut. sollen von Comrmsswnswegen an de- M-rstbittenben verkauft werten , und im à

demnach diejenige, so dazu Last haben, sich in Trinino Donnerstag den toten Nov. von ich
dis 12 Uirr bey Fürstlichem Amt dahier melden, ihr Gebot thun, und Zuschlags gewärtigen
diejenigen aber so an einem oder andern von diesen Grundstücken rechtlichen Anspruch zu HA
den vermeinen, werden hierdurch gleichergestalt öffentlich vorgeladen, um solche etwaige Ans
spräche in fothanrm Termin darzuthun, in bisse« Entstehung aber uachhero nicht weiter da
mit gehört zu werden, zu gewärtigen. Treysa den 37. Aua. 17S5.

Fürst!. 2lmr daselbst. G. E. Biskamp.
-4) Nachdem sä tnteiam des Weisbindermstr. Johann Heurrcv Dippels hinter!. Wittib da,

hier, zum frrywilligen Ver?a?ff des von ihrem verstorbenen Ehemann hrnkerlassenen, in Wehl,
hr'den gelegenen Hauses Hofr-nde und Garten, dcnebft « Hufe denen Waltbsrischsn Erde»
zinsbaren Landes, Terminus Lkifadonis auf den I7teu Oct. schierykünftig anberahmt wer.
Worden; als wird solches Denjenigen, wAche das ein oder das andere davon zu erstehen ge*'

sonuen, des Eudes bekannt gewacht,' um sich in prxfixo auf hiesigem Landgericht anzugeben,
ihre Gebotts zu thun, und nach Befinden der Aiijwdication zu gewärtigen. Cassel den i7t€«
Scpt. 178S«

AZ) Es ft Len des Joh. Martin Thiele &amp; ux. zu Crombach nachfolgende Grundstücke, als: i), -
Wohuhaüs chiNd Garten nebst Scheuer und Stallung am Gemeindehaus gelegen, auch de!
Antheil von der GemeiuöSbreire, 2) \\ Ack. Crbland in den U'-örten an Henrich Rudvlpd,

Z) x Ack. an BaientiaS BaumsunS Rel. 4) \ Ack. die Hellings breite genannt im OchShärrfss
Feld an Jost Erfferk, 5) f Ack. am Ochstzaufetweeg und dem Pfchrlande, ü) 1 Ack. auf de,f
Giebel er an Gottfriss Senning, 7) ’ if Ack. aufm Loh an Adam NvltruS Erben, 8) S, Ml -

daselbst an Johannes Sippe!, 9) § Ack. daselbst an Johann Henrich Claus, jo) \ Ack. a«f
der Lingetbach an Joh. Henrich Rudolph, n&gt; 1 Ack. unterm Feldgrabe» am Grebe» 8to" -

dolph, er) zI Ack. im Siechengraben an Johannes Rasch und rz) i| Ack. Garten der Lj/

gelbachsgarten ernannt, an George Sippel gelegen, ex officio an den Meistbietenden öffentlich
verkauft werden; wer .'nun darauf dreien will, de» kann sich in dem darzu ein für a Là

auf den 24ten Oktob. schierskünftig bestimmten Dicitstlvnstermin auf hiesigem Landgericht O
geben» Cassel den 15. Sept. 1735» J

Zu vermiètherrr

z) Zn d r Carlsstrasse in Är. 7Z. in der bel Etüge s Stube«, Küche «ub kleine Kammer ^

l Keller; auch nöLhigeufalS i Stube und Kammer im Hinrerhauft, Pferdestallung uud à z
schsnschopfen, Monatsweise sosteich. ,

A) Der dem Kaufmann Hc.Bredeuksp in Bettenhausen wohnhaft, gehöngeGatten ohnweit d&lt;! *
Mönchrbetg, auf instrhenden Martini.

j


